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Gemeindearzt und Ehrenbürger MR Dr. Rudolf Fiedler 

Unser langjähriger Gemeindearzt und Ehrenbür-
ger der Marktgemeinde Hausleiten, Medizinalrat 
Dr. Rudolf Fiedler, ist am 11.2.2018 im                 
72. Lebensjahr nach längerem, schweren Leiden 
in Tulln verstorben.  

Rudolf Fiedler ist am 15.9.1946 als Sohn eines 
Weinbauern in Zellerndorf geboren, wo er auch 
seine Kindheit verbrachte. Seine Gymnasiumzeit 
in Laa verbrachte er im dortigen Internat. Dort 
lernte er auch seine spätere Gattin kennen,  
Tochter des Bernhardsthaler Gemeindearztes. In 
Wien studierte Fiedler in den bewegten              
68-Jahren Medizin und war anschließend im Wil-
helminenspital in der Ausbildung und dann Jahre 
als Arzt und Oberarzt tätig. Er half auch daheim 
in der Landwirtschaft aus, spielte gerne Fußball 
und war ein Fan des Boxsports.    Dr. Fiedler be-
trieb diesen Sport selbst, war aber auch Ringarzt. 

Nach dem Tod von Dr. Bruno Mossler, seinem 
Vorgänger, erhielt Dr. Fiedler die Stelle des Ge-
meindearztes in Hausleiten und war hier von 
1978 bis 2004 als praktischer Arzt tätig. Seine Or-
dination richtete er im ehemaligen Gebäude der 
Raiffeisenkasse in der Kirchenstraße ein.  

Sehr bald gewöhnten sich die Patienten an die 
etwas andere Art des Umgangs und der medizini-
schen Betreuung durch den neuen Gemeinde-
arzt. Bald war er für seine profunden Diagnosen 
ebenso bekannt und geschätzt wie für seine kur-
zen Wartezeiten (dank eines von seiner Frau er-
fundenen Systems). Für Berufstätige gab es eige-
ne Termine am frühen Morgen oder nach der 
Arbeit. Für ernste Fälle nahm sich der Arzt am 
Abend genügend Zeit für Beratung und Gesprä-
che. Das waren neben Nacht- und Wochenend-
diensten in einem großen Rayon auch viele Stun-
den Arbeit außerhalb der offiziellen Ordinations-
zeiten.  

Er war ein Tüftler und Forscher, der immer auf 
der Suche nach einer passenden Lösung für die 
Probleme und Leiden seiner Patienten war, im-
mer wieder auf Fachtagungen,  Kongressen und 
Fortbildungsveranstaltungen. MR Dr. Fiedler war 
aber auch Verfasser medizinischer Fachartikel 
und ärztliches Mitglied der Europäischen und Ös-
terreichischen  Morbus Crohn-Colitis Vereini-
gung. 

Seine langjährige Tätigkeit wurde mit dem Titel 
„Medizinalrat“ gewürdigt. 2003 wurde MR Dr. 
Fiedler als Ehrenbürger von der Marktgemeinde 
Hausleiten gewürdigt. Obwohl er nach 26 Jahren 
Tätigkeit in der Gemeinde im Ruhestand nun in 
Tulln wohnte, er immer wieder in seine Heimat 
Zellerndorf und zum Laufen an die Thaya zurück-
kehrte, blieb er bis zuletzt auch ein Freund Haus-
leitens. 

Es gab aber auch die kreative Seite von MR Dr. 
Fiedler: Als Mäzen (z.B. Hallstatt-Denkmal in 
Gaisruck), Maler, Schriftsteller und kritischer 
Denker lud er vor allem im „Unruhestand“ immer 
wieder zu Veranstaltungen ein. Seine letzte Le-
sung Anfang Dezember 2017 konnte er leider 
nicht mehr selbst halten.  

Anfang Februar hat der überaus aktive und be-
liebte Mensch und Mediziner für immer seine 
Augen geschlossen und ist in Ruhe entschlafen. 
Beim Begräbnis in Hausleiten fand sich neben 
Familie, Kollegen und Freunden auch eine große 
Zahl dankbarer Patienten ein. Wir werden uns 
noch lange an unseren MR Dr. Fiedler, den 
„Fiedi“, erinnern, uns mit ihm Erlebtes erzählen 
und über manche seiner Sprüche lachen.  

Er wird in vielen Herzen weiterleben. 

Foto: privat 

In Stillem Gedenken 
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Pfarrer und Ehrenbürger Msgr. Karl Ponweiser  

Am 7. Dezember 2017 ist Monsignore  
Karl Ponweiser, der ehemalige Dechant und Pfar-
rer von Hausleiten, auch Ehrenbürger der Markt-
gemeinde, im 88. Lebensjahr verstorben. Beim 
Begräbnis in Wolkersdorf verabschiedeten sich 
viele Menschen vom Altpfarrer, eine Gruppe  aus 
Hausleiten, auch Bürgermeister Anzböck mit Ver-
tretern der Gemeinde.  
 
In den 17 Jahren als Pfarrer ist unter Pfarrer Pon-
weiser in unserer Pfarre sowohl in der Seelsorge, 
als auch bei der Erhaltung der Gebäude viel ge-
schehen. Der Jahrhundert-Höhepunkt im Leben 
unserer Pfarre und Gemeinde war die Feier 
„1000 Jahre Seelsorge am Wagram“ mit einer 
Reihe von Veranstaltungen während des Jahres 
1991, einem Festgottesdienst mit dem Kardinal, 
einem großen historischen Umzug und einem 
Festakt mit LH Erwin Pröll. 
 
Pfarrer Ponweiser setzte die Renovierung der 
Baulichkeiten seiner beiden Vorgänger fort. Un-
ter Pfarrer Haid und Dechant Öfferl wurden Kir-
che und Pfarrhof nach vielen Jahrzehnten innen 
und außen saniert und renoviert. Für Dechant 
Ponweiser blieben noch einige Projekte: Die de-
solate Aloisiuskapelle im Rokokostil wurde gene-
ralsaniert und als Wochentagskapelle eingerich-

tet. Die Hauptwege im Friedhof bekamen eine 
Asphaltdecke und Regenabfluss. Renoviert wur-
den der Agathasaal samt den wertvollen Priester-
bildern und die große Weihnachtskrippe. Die 
steinernen, alten Friedhofsmauern im Bereich 
der Volksschule und am Wagram und zum Aga-
thaplatz hin wurden saniert. Ein Großprojekt, von 
dem man äußerlich nicht viel sieht, war die Ent-
wässerung des Stirbweges und vor allem die 
Neufundamentierung der Friedhofsmauer im 
Turmbereich, wo sich mächtige Stützpfeiler im 
Wagram verbergen. 
 
Aber auch alle Dorfkapellen wurden gemeinsam 
mit der Gemeinde laufend erneuert. Für den bau-
lichen Zustand außen und innen sorgte die Ge-
meinde, für die liturgische Einrichtung die Pfarre. 
Ein Höhepunkt war 1993 der Abschluss der Innen
– und Außenrenovierung der Kirche in Pettendorf 
und die Feier des 300-Jahr-Jubiläums. 
 
Eine besondere Aufgabe war für Pfarrer Ponwei-
ser die Betreuung dreier bosnischer Flüchtlingsfa-
milien im Pfarrhof (1992-2000). Vielen unver-
gesslich sind noch die jährlichen Pfarrausflüge 
des reiselustigen Pfarrers und Dechanten. Im Jahr 
2000 legte Msgr. Ponweiser mit 70 Jahren sein 
Amt zurück und zog nach Wolkersdorf. Zum Ab-
schied ehrte ihn die Marktgemeinde Hausleiten 
mit der Ehrenbürger-Würde.  
 
In den nächsten 17 Jahren stand unser Altpfarrer 
als „Pfarrer in Reichweite“ (Pfr.i.R.) für Aushilfen 
zur Verfügung; immer wieder kam er auch nach 
Hausleiten.  

Zuletzt schrieb er seine Lebensgeschichte aus sei-
ner Kinder- und Jugendzeit nieder. Seit dem letz-
ten Sommer verließ ihn aber die Kraft, sein Ge-
sundheitszustand verschlechterte sich zusehends 
und führte schließlich zum Tod. Ein erfülltes Le-
ben als Priester, Manager, Bauherr, u.a.m. war zu 
Ende gegangen.  

In Erinnerung bleiben uns seine Verdienste um 
die Pfarre Hausleiten, vor allem die Sichtbaren. 

                                                                       In Stillem Gedenken 

Foto: privat 
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Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2017 

Wir haben 2,57 Mio. Euro Rücklagen! 
Ordentlicher Haushalt: 

Aus dem Jahr 2016 wurde vom Gesamthaushalt 
ein Gesamt-Sollüberschuss von 
      €   2.855.942,88 
übernommen. 
 
Gesamteinnahmen o. Haushalt 2017: 
     € 10.783.273,62 
Gesamtausgaben o. Haushalt 2017:  
     €   7.657.958,01 
Das ergibt am 31.12.2017 im ordentlichen HH 
einen Sollüberschuss von  €   3.125.315,61. 
 
Außerordentlicher Haushalt: 
 
Gesamteinnahmen im a.o. H. 2017: 
     €   1.249.378,65 
Gesamtausgaben im a.o. H. 2017:    
     €      973.905,42 
Das ergibt am 31.12.2017 im außerordentlichen  
Haushalt einen Sollüberschuss von   
     €      275.473,23 
 
Für den Gesamthaushalt ergibt sich mit Stand 
von 31.12.2017 ein SOLLÜBERSCHUSS von  
     €   3.400.788,84 

Rücklagen: 

 

Im Jahr  2017 konnten folgende Rücklagen wie 

folgt erhöht werden: 

 

Für die Wasserversorgung  + €  30.000,-- 

Für die Abwasserbeseitigung  + €  50.000,-- 

Für die Müllbeseitigungsrücklage  + €  60.000,-- 

Für die Allgemeine Haushaltsrücklage 

      + € 600.00,-- 

Die Gesamtrücklagenstände betragen somit mit 

31.12.2017: 

Wasserversorgung   €    230.000,-- 

Abwasserbeseitigung   €    550.000,-- 

Allgemeine Haushaltsrücklage I      € 1.300.000,-- 

Allgemeine Haushaltsrücklage II €    200.000,-- 

Müllbeseitigungsrücklage  €    100.000,-- 

Abfertigungsrücklage     €    195.817,90 

Gesamtrücklagenstand per 31.12.2017   

             €   2.575.817,90 

 

Schuldenstand:     01.01.2017  31.12.2017 

Schuldenart 1: €    905.567,14   €    805.988,64 

Schuldenart 2: € 2.971.237,59   € 2.596.454,95 

Gesamt:        € 3.876.804,73   € 3.402.443,59 

======================================== 

Bausachverständigentermine für das Jahr 2018 
Einreichunterlagen können nun jederzeit am Ge-
meindeamt  Hausleiten eingebracht werden.  
Sollten Sie zu einem der Bausachverständigenter-
mine kommen möchten, ersuchen wir Sie um 
vorherige  Absprache zwecks Terminvereinba-
rung. 

Nach erfolgter Begutachtung durch den Bausach-
verständigen werden Sie kontaktiert und über 
den weiteren Ablauf informiert. 

Die Einreichunterlagen sind entsprechend der NÖ 
Bauordnung 2014 in der geltenden Fassung nach 
den §§ 18 und 19 auszuführen! 

Wir bitten Sie zu berücksichtigen, dass die Einrei-
chunterlagen nach dem Datum des Einlangens 
am Gemeindeamt gereiht und auch in dieser Rei-
henfolge geprüft werden. 

Wir bitten Sie bei Einreichungen zu berücksichti-
gen, dass seit Juli 2017 eine neue Novelle der NÖ 
Bauordnung in Kraft getreten ist.  

Bausachverständigentermine: 

Do. 29.03.2018 ; Mi. 18.04.2018 ; Di. 08.05.2018 ; 

Di. 29.05.2018  ; Di. 12.06.2018  ; Di. 26.06.2018 ; 

Di. 10.07.2018  ; Di. 21.08.2018  ; Di. 11.09.2018 ; 

Di. 25.09.2018  ; Di. 11.09.2018  ; Di. 25.09.2018 ; 

Di. 09.10.2018  ; Di. 23.10.2018  ; Di. 06.11.2018 ; 

Di. 27.11.2018  ; Di. 18.12.2018 

 
 
 

Amtliches 
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Aus den Gemeindegremien 
In der letzten Sitzung des Gemeinderates  
am 13.12.2017 wurden unter anderem 
folgende Beschlüsse gefasst: 

Als neuer Zivilschutzbeauftragter der Marktge-
meinde Hausleiten wurde Herr                              
Matthias Edelbauer, wohnhaft in Schmida be-
stellt. 

Mit der EVN AG wurden zwei Zusatzvereinba-
rungen zum Lichtservicevertrag beschlossen. Die 
Vereinbarungen umfassen 7 Lichtpunkte in der 
neuen Parzellierung „Zum Eisteich“, KG Hauslei-
ten zu € 6959,20 (exkl. 20% USt.) und 3 Licht-
punkte in der Weinbergstraße, KG Hausleiten, zu 
€ 2.982,80 (exkl. 20% USt.). 

Eine Resolution zum neuen Pflegeregress wur-
de gefasst und an die zuständigen Organe des 
Landes und Bundes versandt. Die Resolution wur-
de von vielen Gemeinden beschlossen und soll 
verhindern, dass die zu erwartenden Mehrkosten 
einfach zu Lasten der Gemeindehaushalte um-
verteilt werden. 

In der letzten Sitzung des Gemeindevor-
standes am 06.12.2017 wurden unter an-
derem folgende Beschlüsse gefasst: 

Erwerb von benötigter Hardware für zwei  
Arbeitsplätze im Gesamtwert von  
€ 4.560,00 (exkl. 20% USt.) 

Vergabe der Zimmererarbeiten für das Gelän-
der in der KG Goldgeben am Brunnberg. Bei vier 
vorliegenden Angeboten erwies sich das Angebot 
der Zimmerei Josef Washüttl aus Nieder-
hollabrunn mit € 8.847,60 (exkl. 20% USt.) als das 
Günstigste. 

                                                                                          Amtliches 

Entfall der  
Parteienverkehrszeiten 
Das Gemeindeamt bleibt am Karfreitag 
dem 30.03.2018 geschlossen. 

Außerdem entfallen die Parteienverkehrs-
zeiten am Montag den 30.04.2018 ;       
   Freitag  den 11.05.2018 und                   
   Freitag  den 01.06.2018. 

Foto: Hiesinger 
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Diebstahl auf Parkplatz bei neuem Friedhofsteil. 

Leider hat sich erneut ein Diebstahl in der Nähe 
des Friedhofes Hausleiten ereignet. Vor einigen 
Monaten wurden die Wertsachen einer Dame, 
die bei der Volksschule Hausleiten parkte, wäh-
rend Grabpflegearbeiten, durch Einschlagen ei-
ner Seitenscheibe entwendet. 
 
Ein weiterer Vorfall dieser Art ereignete sich nun 
vor einigen Wochen auf dem Parkplatz beim 
neuen Friedhofsareal. Die Dame, die laut eige-
nen Angaben nur etwa 10 Minuten beim Grab 
verbrachte, fand ihr Auto danach mit eingeschla-
gener Seitenscheibe vor. Die Diebe entwendeten 
die Handtasche, die auf dem Beifahrersitz abge-
legt war. 
 
Da diese Diebstähle Methode zu haben scheinen, 
ersuchen wir alle Gemeindebürger, keine Wert-
sachen offen im Auto liegen zu lassen und ver-
dächtige Vorfälle am Polizeiposten Hausleiten zu 
melden. 

Vorsicht bei Grabpflege 

Aktuelles 
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Die Blumenbinderin Manuela Floh feiert 10 Jahre 

Im Rahmen des Neujahrsempfanges der 
Wirtschaft Hausleiten wurde die über die Gren-
zen der Marktgemeinde bekannte und geschätz-
te Floristin und Gärtnerin Manuela Floh für ihr  
10 -jähriges Bestandsjubiläum geehrt.  

Unter dem Motto „Wer anderen eine Blume sät, 
blüht selbst auf“, gestaltet die Unternehmerin 
mit viel Liebe zum Detail aus Blumen und Natur-
materialien individuelle Kunstwerke für ihre Kun-
den. 

Begonnen als EPU (Ein- Personen- Unternehme-
rin) in der Garage und im Keller ihres Wohnhau-
ses, arbeitet die engagierte Unternehmerin nun 
bereits mit einer Mitarbeiterin in einem von ihr 
modern gestalteten knapp 50 m2 zugebauten 
Geschäftslokal. www.dieblumenbinderin.at 

Bildbeschreibung: 
VP Christian Moser 
gratulierte der 
Unternehmerin in 
seiner Laudatio zu 
Ihrem Engagement 
und überreichte 
gemeinsam mit 
dem Hausleitner 
Bürgermeister 
Josef Anzböck und 
Bezirksstelleno-
bmann Peter 
Hopfeld die       
Ehrenurkunde der 
Wirtschaftskam-
mer. 

                                                                                           Aktuelles 

Foto:Bezirksstelle WKO 

http://www.dieblumenbinderin.at


März 2018            Unsere Gemeinde 

 8   

HUNDEBOX - Schnüffelspiele für Jederhund  
Wenn es um Gerüche geht, dann sind uns unsere 
Hunde einige Nasenlängen voraus. Im Vergleich 
zu uns Menschen haben unsere Hunde eine etwa 
30-fach höhere Geruchsleistung. 

 „Ein gut trainierter Hund kann ein bestimmtes 
Sandkorn auf einem Strand von 500 m Länge, 50 

m Breite und 50 cm Tiefe finden.“  
(Anne Lill Kvam) 

Das tolle an der Nasenarbeit ist, dass sie sehr viel 
Konzentration fordert, wodurch unsere Hunde 
auf geistiger Ebene artgerecht ausgelastet und 
gefördert werden, zugleich wird die Bindung zwi-
schen dir und deinem Hund weiter vertieft. Vor 
allem jagdlich motivierte Hunde haben das Be-
dürfnis, ihre Nase einzusetzen. Dies kannst du dir 
zunutze machen und deinen Hund durch Nasen-
arbeit umlenken, sodass das Interesse, Wildspu-
ren zu verfolgen, in den Hintergrund rückt.  
Aber auch ängstliche, hibbelige und rastlose Hun-
de profitieren davon, denn Schnüffeln entspannt 
und fördert das Selbstvertrauen. 

Schnüffelspiele sind auch ganz einfach umzuset-
zen und mit etwas Kreativität benötigt man dafür 

nichts, was man nicht zu Hause hat. Ein paar lee-
re Klopapierrollen, Zeitungspapier, Eierkartons, 
leere Schachteln, alte Decken, … und schon hast 
du alles, was du für einen Leckerli-
Schnüffelparcours benötigst. Hast du einen Gar-
ten mit Versteckmöglichkeiten, wie Bäume, 
Sträucher, … perfekt! – dann fehlen nur noch Le-
ckerlis, die du verstecken kannst.  

Aber nicht nur Leckerlis kann dein Hund suchen, 
du kannst deinem Hund auch beibringen, Gegen-
stände zu suchen. Auch das Mantrailen 
(Menschensuche) kann jeder Hund problemlos 
erlernen. 

Auch Katzen können ihre Nase zur Suche nach 
Leckerlis erfolgreich einsetzen und sind so wun-
derbar zu beschäftigen und von sonstigem Un-
sinn abzulenken ;-) 
 
Barbara Orth - ganzheitlich orientierte Hundever-
haltenstrainerin Tel: 0660 402 17 13 

 

&Katz 
Aktuelles 
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Anzeigenmarkt - GAV Unteres Schmidatal 
Ein Silo aus Aluminium das bisher als Kalksilo ver-
wendet wurde, steht zum Verkauf. 

Das Silo hat ein Fassungsvermögen von 12m³ bei 
einem Durchmesser von 2,0m und einer Höhe 
von 7,6m (inkl. Unterbau)  

Im Verkaufspreis inbegriffen sind die zum Silo 
gehörige Spiralschnecke als Austrag (ca. 5,0m 
Länge), ein Rüttelmotor für Filterkerzen und der 
Schaltschrank.  

Das Silo verfügt über eine Niveauüberwachung 
für die Leermeldung. 

Das Silo wurde 1997 gekauft und war bis 2003 in 
der Kläranlage Unteres Schmidatal als Kalksilo in 
Verwendung 

VB € 5.500,00 (der Abtransport des Silos mit 
schwerem Gerät ist durch den Käufer zu tragen)  

Besichtigung nach tel. Vereinbarung. 

Drei Rührwerke der Marke Flygt stehen zum Ver-
kauf. Die Propellerflügel kann man wie auf dem 
Bild ersichtlich auch noch kürzen. 

Baujahr 1997 
Betriebsstunden: Ca. 170.000 Std. 
Leistung: :        2,3 kW, 400 V, 50 Hz 
Motordrehzahl.:   1370 U/min  
Gewicht:         270 kg 
Propellerdurchmesser.:   2,2 m 
Propellerdrehzahl.:     25 U/min 
Letztes Service bei 160000 Std.  
 
VB € 400,00 pro Stück bei Selbstabholung 

Es wird ein Mitarbeiter für die Ortsbildpflege in 
der KG Pettendorf gesucht.  

In den vergangenen Jahren betrug das Stunden-
ausmaß für die Arbeiten jeweils etwa 40 Stunden 
im Jahr.  Die Arbeiten finden je nach Witterung 
zwischen April und Oktober statt. 

Die zu pflegende Rasenfläche beschränkt sich 
zum größten Teil auf den Sportplatz in Petten-
dorf. 

Bei Interesse ersuchen wir um Kontaktaufnahme 
mit dem Ortsvorsteher Karl Ebermann unter der 
Telefonnummer: 0664/ 134 19 81 

Bei Interesse an einem Kalksilo oder einem oder 
mehreren der drei Rührwerke, ersuchen wir um 
Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeabwasser-
verband Unteres Schmidatal. 

Kaufinteressenten die ein Angebot abgeben, o-
der einen Besichtigungstermin vereinbaren 
möchten, melden sich bei Herrn Karl Zeinzinger 
unter der Telefonnummer: 0676/ 954 51 34 

Mitarbeiter für Ortsbildpflege in Pettendorf gesucht 

&Katz 
                                                                                           Aktuelles 

Foto: GAV Unteres Schmidatal 

Foto: GAV Unteres Schmidatal 
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Mobilität der Zukunft 

ISTmobil rückt näher an den öffentlichen Verkehr 
und bindet zukünftig Bus und Bahn direkt in die 
Fahrtvermittlung ein.  

Mit 1.4.2018 sind in die ISTmobil Vermittlung die 
gültigen Bus- und Bahnfahrpläne integriert und 
werden bei Fahrten über die Gemeindegrenze 
hinweg berücksichtigt. Fahrten innerhalb einer 
Gemeinde sind mit ISTmobil möglich. Bei zumut-
baren Bus- & Bahnverbindungen ist zukünftig ei-
ne Direktfahrt mit ISTmobil nicht mehr möglich, 
ausgenommen von dieser Regelung sind mobili-
tätseingeschränkte Personen. ISTmobil fungiert 
als Zu- oder Abbringer zum öffentlichen Verkehr. 

Das neue ISTmobil 2.0 bietet folgende 
Neuerungen: 

 Deutliche Reduzierung der Preise für ländli-
che Gemeinden 

 Anerkennung von Zeitkarten des Verkehrs-
verbundes Ost-Region (VOR) ab 1.9.2018 

 Klar festgelegte, dem Tarif des Verkehrs-
verbundes angelehnte, Fahrpreise für Kun-
dInnen 

 Integration von Bus und Bahn in die Fahrt-
vermittlung 

Tarifzonen – so setzt sich der Preis zusammen:  
Das Bedienungsgebiet wurde in etwa gleich gro-

ße Zonen eingeteilt. Beginnend mit einem Grund-
tarif von € 1,70 in der ersten Tarifzone (= inner-
halb der Gemeinde, in der die Fahrt startet) er-
folgt ein Zuschlag je weiterer durchfahrener Zo-
ne. Zusätzlich ist ein einmaliger Komfortzuschlag 
je Fahrt von € 2,00 tagsüber und € 4,00 ab 19 Uhr 
zu entrichten.  

Anerkennung von Zeitkarten ab 1.9.2018: 

InhaberInnen von Zeitkarten (Wochen-, Monats- 
oder Jahreskarte) zahlen für die gesamte Fahrt-
strecke mit ISTmobil nur den Komfortzuschlag. 
Die Zeitkarte muss vorab und rechtzeitig 
(Bearbeitungszeit ISTmobil etwa 5 Tage) im IST-
mobil-System registriert werden. Dazu muss ein 
Scan oder Foto der Zeitkarte an ISTmobil über-
mittelt werden. Wichtig zu beachten: die Zeitkar-
te ist bei der Fahrt mitzuführen und dem Lenker 
vorzuzeigen 

Auch das Top Jugendticket wird anerkannt. 
Werkstags von 14.00-19.00 Uhr können TOP Ju-
gendticket BesitzerInnen um 2,00 € durch das 
gesamte Bedienungsgebiet fahren. Auch das TOP
-Jugendticket muss registriert werden.  

Betriebszeiten:

 

Montag bis Donnerstag 06.00 – 22.00 

Freitag 06.00 – 24.00  

Samstag 08:00 – 24.00  

Sonn &Feiertag 09:00 – 18:00  

Bezirk Korneuburg ISTmobil 2.0  

Die ab 1.4. 2018 geltenden Tarife sind der folgenden Tabelle zu entnehmen: 

Aktuelles 

Fortsetzung. S.11 
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Fortsetzung ISTmobil 2.0 

Buchungen: 

 Buchung über:  Hotline: 0 123 500 55 11 /  
 Online: www.ISTmobil.at / App 
 Fahrten können flexibel im Vorhinein, müs-

sen jedoch spätestens 60 Minuten vor der 
Abfahrt bestellt werden.  

 Daueraufträge sind ebenfalls möglich 
 Sie werden über die Abfahrtszeit und Kos-

ten informiert. Die Bezahlung erfolgt in bar 
oder mittels mobilCard. 

 Die mobilCard bietet auch weiterhin die 
Möglichkeit im Auto bargeldlos zu bezah-
len, am Monatsende wird eine Sammel-
rechnung übermittelt.  

ISTmobil GmbH: 
Fahrtenbestellung: 0123 500 44 11 
Kundenservice:       0123 500 44 99 
Mail:  servicezentrale@ISTmobil.at 
Web: www.ISTmobil.at 
 

Postpartner Hausleiten - Betr. Fr. Stift 
3464 Hausleiten, Altbachweg 2 
Mo  15:00 - 19:00   
Di, Mi, Do 14:00 - 18:00 
Fr  11:00 - 15:00 

Feldwege gesperrt -      
wegen Kabelverlegung  

In den ersten beiden Aprilwochen wird in zwei 
Bauabschnitten eine 20kV Kabelverlegung der 
EVN mittels einem Kabelpflug durchgeführt.  

Eine Kabelverlegung erfolgt zwischen dem Be-
triebsgebiet Hausleiten und dem Gemeindeamt 
Hausleiten. (Abbildung 1) 

Die zweite Kabelverlegung verläuft von Perzen-
dorf bis zum Heidfeld/Pfarrfeld. (Abbildung 2) 

Wir ersuchen alle Nutzer der Feldwege um Ihr 
Verständnis. 

Abbildung 1: Verlauf der Verlegung der 20kV Leitung zwi-
schen dem Betriebsgebiet Hausleiten und dem Gemeinde-
amt Hausleiten. 

Abbildung 2: Verlauf der Verlegung der 20kV Leitung zwi-
schen Perzendorf -Zentrum und dem Heidfeld/Pfarrfeld 
 

                                                                                           Aktuelles 

http://www.ISTmobil.at
mailto:servicezentrale@ISTmobil.at
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Frau Birgitta Endl aus Hausleiten ist im Jahr 2017 
verstorben. Sie hatte ein Töpferatelier in Hauslei-
ten und fertigte künstlerische und Gebrauchsge-
genstände.  
 
Sie nahm auch mehrmals am „Tag des offenen 
Ateliers“ teil. Zuletzt  wurden sie und Ihr Gatte 
vom mobilen Hospizteam betreut. 
 
Im Zug der Auflösung des Haushaltes wurden nun 
die Töpferwaren in der Pfarrkirche Hausleiten 
und bei der RAIKA Hausleiten gegen eine Spende 
zugunsten des mobilen Hospizes Stockerau ange-
boten. Es konnten € 825,-- erzielt werden und wir 

danken den Spendern 
und dem Mitarbeiter-
team, das den Ver-
kauf der Töpferwaren           
abgewickelt hat. 
 
Restliche Töpferwa-
ren sind in der Aula 
des Pfarrhofes zu be-
sichtigen und gegen 
eine freie Spende zu 
entnehmen. 

Töpferflohmarkt - für den guten Zweck 

Seit nunmehr einem Jahr gibt es in Hausleiten 
wieder eine Postanlaufstelle. Sie ist  am Altbach-
weg 2 barrierefrei und nahezu ohne Wartezeiten 
erreichbar.   

Neben der Brief- und Paketaufgabe sowie  
-abgabe, können auch sämtliche andere Ge-
schäfte der Post, wie z.B. Nachsendeauftrag oder 
Postvollmacht abgewickelt werden. Ebenso kön-
nen BAWAG-PSK Ein- und Auszahlungen sowie 
Inlandsüberweisungen getätigt werden.  

Zum einjährigen Geburtstag des Postpartners 
schenken wir Ihnen bei Ihrem nächsten Besuch 
eine Briefmarke im 
Wert von € 0,68.  

keine Barablöse, 
solange der Vorrat 
reicht und nur bei 
Vorlage des Gut-
scheins. 

Maria Stift konnte 
sich bereits ein um-
fangreiches Wissen 
aneignen und ist 
gerne für Sie da. 

Postpartner feierte Einjähriges Bestehen 

GUTSCHEIN 
für eine Briefmarke im Wert von 

€ 0,68 
Foto: privat 

Defibrillator - Standorte 

Foto: privat 

In den letzten Jahren wurden in immer mehr 
zentral gelegenen Gebäuden Defibrillatoren  für 
den akuten Notfall angebracht.   

Wenn es zu einem Atem-Kreislauf-Stillstand 
kommt, müssen Sie rasch handeln! 

Im Idealfall führt ein Ersthelfer die Herzdruck-
massage und die Beatmung durch während ein 
anderer Helfer die Defibrillator-Elektroden auf 
den Brustkorb klebt. 

Die Defibrillatoren befinden sich: 

 im Foyer der Raiffeisenbank Hausleiten 

 im FF Haus Pettendorf 

 im FF Haus Seitzers-
dorf-Wolfpassing 

 im FF Haus Zaina  

 im FF Haus Zissersdorf 
© Rotes Kreuz 

Aktuelles 

https://www.roteskreuz.at/site/erste-hilfe/erste-hilfe-im-detail/erste-hilfe-tipps/atem-kreislauf-stillstand/#c103245
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Kooperation zwischen Gemeinde und Reisswolf GmbH 
Neues Bürgerservice für datensicheres Entsorgen sensibler Unterlagen  

Datenschutz geht uns alle an! Haben Sie sich 
schon oft gefragt, wie und wo man vertrauliche 
Dokumente wie Verträge, Polizzen, Bankauszüge, 
Befunde oder Ähnliches entsorgen kann, ohne 
dass Unbefugte Zugriff haben? Oder wo USB-
Sticks, PC-Festplatten oder alte Mobiltelefone so 
vernichtet werden, dass niemand die Daten noch 
irgendwie verwenden kann?  
 
Ihre Gemeinde hat die Lösung! Ab sofort können 
Bürgerinnen und Bürger am Gemeindeamt kos-
tenlos sensible Unterlagen und Speichermedien 
datensicher vernichten. Dafür wurden in Koope-
ration mit Firma REISSWOLF zwei versperrte Si-
cherheitsbehälter am Gemeindeamt aufgestellt:  
einer zum Einwurf von Akten (für Papiere wie 
Kontoauszüge, Bankdokumente, Verträge, Befun-
de und andere  vertrauliche Unterlagen) und ei-
ner für Datenträger (wie z. B. Festplatten, Dis-
ketten, CD`s, DVD`s, Tonträger, SIM-Karten, Kre-
dit- und Mitgliedskarten, USB-Sticks, Mikrofilme 
und Röntgenbilder). 

Die Abholung der Behälter erfolgt regelmäßig 
durch REISSWOLF-Mitarbeiter in speziell gesi-
cherten Fahrzeugen. Die Vernichtung der Papiere 
und Daten wird gemäß dem derzeit gültigen Da-
tenschutz-gesetz sicher durchgeführt, das ver-
nichtete Material dem Recycling-Kreislauf zuge-

führt und somit als wertvoller Rohstoff wieder-
verwertet. 
 
Die Vernichtung ist ab sofort während der Öff-
nungszeiten am Gemeindeamt möglich. Die Con-
tainer sind am leichtesten über den Hinterein-
gang zu erreichen. 
 
ACHTUNG: Eingeworfene Dokumente und Daten-
träger werden rückinformationssicher vernichtet. 
Eine Aushändigung nach Einwurf ist nicht mehr 
möglich. 

Bildbeschreibung: Die 70l und 240l Tonne befinden sich zur 
rechten Seite des Stiegenaufganges zum Veranstaltungs-
zentrums und sind frei zugänglich. Bitte beachten Sie die 
auf den Tonnen angebrachten Entsorgungshinweise. 

          Aktuelles 

Spendenaktion  
Friedenslichtaktion der Feuerwehrjugend 
Pettendorf war ein voll Erfolg. 
 
Am Vormittag des 24. Dezembers machten sich 
die Mitglieder der Feuerwehrjugend und Aktive 
der Feuerwehr Pettendorf wie schon in den letz-
ten Jahren auf den Weg, um in Gaisruck und 
Pettendorf das Friedenslicht aus Bethlehem von 
Haus zu Haus zu tragen. 
 
Die Feuerwehrjugendgruppe Pettendorf 
bedankt sich für die 1220 € die in Pettendorf und 
Gaisruck gespendet wurden. 

Foto: FF-Pettendorf 

Foto: FF-Pettendorf 

Foto: Hiesinger 

http://www.stockerau.at/Buergerservice_6
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Gemeinsam Sicher - Nachrichten der Exekutive 
Vorsicht: Falsche Polizisten rufen an  
 
Ein Anruf, warnende Worte und ein vermeintli-
ches Hilfsangebot. Die Betrugsmasche von sol-
chen falschen Polizisten funktioniert ähnlich dem 
Neffentrick. Das Ziel sind ihr Geld und ihre Wert-
gegenstände.  
 
Zurzeit gelangen vermehrt Anzeigen bei der ös-
terreichischen Polizei nach dem modus operandi 
„Türkische Callcenter Mafia – falsche Polizeibe-
amte“ ein.  
 
Dabei rufen deutschsprachige Täter vorwiegend 
ältere Personen an und stellen sich Kriminalpoli-
zei bzw. Interpol oder ähnliches vor. Häufig ver-
wenden sie auch technische Tricks 
(Telefonnummer-Spoofing) damit am Display des 
Telefons auch die Telefonnummer der Polizei 
(meist +430133) aufscheint.  
 
Es gibt mehrere verschiedene Szenarien. Meis-
tens behaupten sie gegen eine internationale Tä-
tergruppe zu ermitteln und Personen dieser kri-
minellen Gruppierung festgenommen hätten und 
Mittäter noch flüchtig sind. Dabei seinen Hinwei-
se gefunden worden, dass ein Angriff auf das Ver-
mögen der angerufenen bevorstehen würden.  
 
Den Opfern wird Hilfe angeboten und sie werden 
aufgefordert Bargeld abzuheben und sonstige 
Wertgegenstände in Sicherheit zu bringen. In 
weiterer Folge werden die angerufenen Perso-
nen aufgefordert das Geld zu überweisen bzw. 
Geld und Wertsachen mit einem Paket ins Aus-
land zu übermitteln oder sie einem Boten zu 
übergeben.  
 
Teilweise bauen die Täter auch ein Vertrauens-
verhältnis zu ihren Opfern auf und versuchen so 
an sensible Daten, wie Bankverbindungen, Kon-
tostände, Sparguthaben, Schließfächer usw. zu 
kommen.  
 
Die Opfer werden bei den Telefonaten massiv 
beeinflusst über alles Stillschweigen zu bewah-
ren, auch gegenüber anderen Polizeibeamten 
und Bankbediensteten, weil diese nichts von den 
Ermittlungen wüssten bzw. eventuelle sogar in 
kriminelle Machenschaften involviert wären.  

Wie kann man sich schützen?  
 
 Sofort auflegen  

Um sich vor Betrügern am Telefon zu schützen 
soll man sich gar nicht erst auf ein Gespräch ein-
lassen, sondern sofort auflegen. Die Anrufer sind 
gut geschult und darauf trainiert am Telefon eine 
Vertrauensbasis aufzubauen. Sie wissen genau, 
wie sie jemanden ködern.  
 
 Von der Telefonnummer am Display nicht          

täuschen lassen  

Um die Glaubwürdigkeit zu erhöhen manipulie-
ren die Betrüger gezielt die eigene Rufnummer, 
die am Telefondisplay des Opfers aufscheint.  
Die Täter senden durch Telefonnummer-Spoofing 
die Nummer +430133 mit, sodass die Nummer 
bei den Angerufenen am Display erscheint. Das 
soll untermauern, dass der Anruf tatsächlich von 
der Polizei kommt. Die Polizei ruft jedoch nie von 
der Polizeinotrufnummer 133 an!  
 
Lassen sie sich von dem Anrufer den Namen und 
die Dienststelle geben. Rufen Sie auf dieser 
Dienststelle an und verlangen den zuständigen 
Beamten. Dabei sollten sie nicht die vom Anrufer 
bekannt gegebene Rufnummer verwenden son-
dern sich die Telefonnummer aus dem Telefon-
buch bzw. Internet suchen bzw. die Telefonnum-
mer 059133 wählen und sich zu der Dienststelle 
verbinden lassen.  
 
Weitere Tipps:  
 Die Polizei wird Sie niemals um Geldbeträ-

ge am Telefon bitten  
 Geben Sie niemals vertrauliche Informatio-

nen – insbesondere persönliche und finan-
zielle Verhältnisse an Unbekannte weiter 
auch wenn sie behaupten Mitarbeiter offi-
zieller Stellen zu sein.  

 Übergeben Sie niemals Geld oder Wertge-
genstände an unbekannte Personen auch 
wenn sie behaupten Mitarbeiterinnen oder 
Mitarbeiter von Behörden zu sein.  

 Lassen Sie sich am Telefon nicht verunsi-
chern oder unter Druck setzen.  

 Melden Sie verdächtige Vorfälle der nächs-
ten Polizeidienststelle unter Telefonnum-
mer 059133  

  Sicherheit 
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Ein neuer Gemeindemitarbeiter stellt sich vor 
Mein Name ist Christian 
Vohryzka, bin 42 Jahre alt, ver-
heiratet  und Vater von 2 Kin-
dern. 

Ich bin in Stockerau geboren 
und aufgewachsen. 

Nach meiner Volks- und Haupt-
schulzeit begann  ich eine Leh-
re zum Gas und Wasserlei-
tungsinstallateur und Zentral-
heizungsbauer. 

Im Jahr 2007 absolvierte ich die 
Meisterprüfung für Gas und 
Wasserinstallateure. 

Bevor  ich beruflich zur Ge-
meinde Hausleiten wechselte  
war ich für die  Stadtgemeinde 
Stockerau Abteilung Wasser-
versorgung tätig. 

Abseits meines Berufsaltages 
prägte der Sport mein Leben, 
ob Schwimmen in der Jugend, 
gefolgt von  Triathlon bis hin 
zum Segelkunstflug beim Flug-
sportverein Stockerau.  

Inzwischen mag ich es ein biss-
chen ruhiger und  bin ich gerne 
mit meiner Familie in der Natur 
Wandern. 

Herr Vohryzka ist sein Februar 
am Bauhof Hausleiten be-
schäftigt und verstärkt dort mit 
seiner langjährigen Erfahrung 
unser Team. 

Wir wünschen Ihm einen guten 
Einstieg in seinem neuen Ar-
beitsumfeld.  

Foto: privat 

        Mitarbeitervorstellung 
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26. Mai 2018: e-Mobilitätstag in Melk  
Am 26. Mai 2018 findet von 10 bis 17 Uhr am 
Wachauring in Melk der e-Mobilitätstag 2018 
statt. Die Ausstellungs- und Testveranstaltung zur 
Elektromobilität bietet ein einzigartiges Pro-
gramm: Ohne Voranmeldung, bei freiem Eintritt 
können Sie über 50 e-PKWs und hunderte e-
Fahrräder, e-Scooter & Co. testen.   

Erleben Sie die Welt der e-Mobilität  

Wer die geräuschlose Beschleunigung eines e-
Autos oder das mühelose Vorankommen mit 
dem Elektro-Rad selbst erlebt hat, wird den her-
kömmlichen Verbrennungsmotoren keine Träne 
nachweinen. 

Über 50 Elektro-Autos, alle derzeit erhältlichen  
Modelle – vom Tesla bis zum e-Golf - stehen da-
her am Wachauring zum Ausprobieren bereit, 
ebenso wie Elektroräder, und -roller, Segways 
und Co.  

Programm-Highlights am NÖ e-Mobilitätstag 
2018 in Melk 
 50 e-PKWs aller Marken auf der Rennstre-

cke testen 
 500 e-Fahrräder, Pedelecs, Fatbikes & Co in 

der RADLand Erlebniswelt ausprobieren 
 EVN Kindererlebniswelt für alle BesucherIn-

nen zwischen 0 und 15 Jahren 
 Umfangreiches Vortrags- und Showpro-

gramm 

 EVN-Ladezone für e-mobil anreisende Be-
sucherInnen „So schmeckt Niederöster-
reich“-Schmankerlmarkt 

 e-Challenge mit schönen Preisen  und vie-
les mehr 

Veranstaltet wird der Erlebnistag von der Energie
- und Umweltagentur NÖ Betriebs-GmbH mit Un-
terstützung des Landes Niederösterreich, der Ini-
tiative „e-mobil in NÖ“, RADLand Niederöster-
reich, ecoplus. Niederösterreichs Wirtschafts-
agentur und der EVN. 

 
Weitere Informationen zum e-Mobilitätstag er-
halten Sie bei der Energie- und Umweltagentur 
NÖ unter www.enu.at/e-mobilitaetstag,  
e-mobilitaet@enu.at, Tel. 02742 219 19  

© Extremfotos 

E-Mobilität - 6 Tage Probefahren um 60 Euro 
Elektromobilität ist die Mobilitätsform der Zu-
kunft. In Niederösterreich gehören mit sauberem 
Strom betriebene Fahrzeuge immer mehr zum 
gewohnten Straßenbild. 

Was aber unterscheidet elektrisch betriebene 
von fossil betriebenen Fahrzeugen? Zahlt sich der 
Umstieg wirklich aus und was steckt hinter My-
then wie weniger Reichweite und höhere An-
schaffungskosten? Finden Sie es selbst bei einer 
Probefahrt heraus! Sechs Tage lang ein Elektro-
auto im Alltag testen und dafür dank einer För-
derung vom Land Niederösterreich nur 60 Euro 
bezahlen. Darum geht es bei der Aktion des Lan-
des Niederösterreich und Niederösterreichs Au-
tohändlern.Bis Ende 2018 können Interessierte 
mit einem der teilnehmenden Autohändler eine 
Testwoche vereinbaren und von Montag bis 
Samstag elektrisch fahren.  

Und so funktioniert’s 

Melden Sie sich bei einem teilnehmenden Auto-
haus Ihrer Wahl für eine TESTWOCHE an! Eine 
aktuelle Liste bzw. Karte mit allen teilnehmenden 
Händler finden Sie unter  
www.e-mobil-noe.at/testwoche 

1. Beim Händler erhalten Sie eine Einschulung: 
Fahrzeug und Lademöglichkeiten werden erklärt. 
2. Im Autohaus füllen Sie das Anmeldeformular 
im Folder „6 Tage Probefahren um 60 Euro“ und 
den Verleihvertrag aus. 

Los geht’s: einsteigen, losfahren und testen, tes-
ten, testen!Voraussetzung für die Teilnahme an 
der Aktion ist ein Mindestalter von 18 Jahren, der 
Hauptwohnsitz in Niederösterreich und der Be-
sitz eines Führerscheins Klasse B. Es ist nur eine 
einmalige Teilnahme pro Meldeadresse möglich. 

E-Mobilität 

http://www.enu.at/e-mobilitaetstag
mailto:e-mobilitaet@enu.at
http://www.e-mobil-noe.at/testwoche
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Gemeindeamt Hausleiten 
Bürgerservicezeiten 
3464 Hausleiten, Kremser Straße 16 
Tel.: 02265/7267 Fax: 02265/7267-20 
E-Mail: gemeinde@hausleiten.gv.at 
Web: http://www.hausleiten.gv.at 
Mo  08:00 - 12:00 und 18:00  - 19:30  
Mi   08:00 - 12:00  
Fr 08:00 - 11:00 

Pfarre St. Agatha 
3464 Hausleiten, Kirchenstraße 41 
Tel.: 02265/7268 Fax: 02265/7268-18    
E-Mail: office@pfarrehausleiten.at 
Mo 09:00 - 13:00  
Mi 15:00 - 19:00  
Fr 09:00 - 12:00 

Öffentliche Bücherei Hausleiten 
Mi  16:00 - 18:00 (an Werktagen) Sa 10:00 - 11:00 
So 09:00 - 10:00  
An Sonntagen mit Pfarrcafé oder Kirchenwirt  09:00 - 12:00 
Web: http://www.hausleiten.gv.at/Pfarre_St_Agatha/
Oeffentliche_Buecherei 

Kindergärten  
Seitzersdorf-Wolfpassing 
Leiterin: Heide Vesely 
3464 Seitzersdorf-Wolfpassing, Schlossstraße 15 
Telefon: 02265/7333 
E-Mail: Kiga-Hausleiten@aon.at 

Hausleiten 
Leiterin: Petra Krammer 
3464 Hausleiten, Altbachweg 2 
Telefon: 02265/20085  
E-Mail: Kindergarten.Hausleiten@aon.at 
Kleinkinderbetreuung 
Kleinkindergruppe „Kleine Welt“ 
Leiterin: Mag. Marion Starch 
3464 Seitzersdorf-Wolfpassing, Schlossstraße 15 
Telefon: 02265/7333-30 
E-Mail: kleine.welt@gmx.at 

Volksschule Hausleiten 
Dir. Christine Zijlstra 
3464 Hausleiten, Schulgasse 2 
Tel.: 02265/7402 Fax: 02265/7402-16 
E-Mail: vs.hausleiten@noeschule.at 
Web: http://vs-hausleiten.schulweb.at 

Neue Mittelschule Hausleiten 
Dir. Maria Graf 
3464 Hausleiten, Schulgasse 6 
Tel.: 02265/7248 Fax: 02265/7248-11 
E-Mail: nms.hausleiten@noeschule.at 
Web: http://nmshausleiten.ac.at 

Ärztin für Allgemein Medizin 
Dr. Irene Mann 
3464 Hausleiten, Kremser Straße 16a 
Tel.: 02265/7356 Fax: 02265/7356-4 
Web: https://www.dr-irenemann.at 
Mo 08:00 - 11:00 
Di 07:30 - 11:30 16:00 - 19:00 
Do 08:00 - 12:00 14:00 - 16:00 
Fr 08:00 - 12:00 14:00 - 16:00

Zahnarzt 
Dr. Thomas Kienmayer 
3464 Hausleiten, Schulgasse 4 
Tel.: 02265/7414 
Di 09:00 - 18:00 
Mi 09:00 - 12:00 
Do 09:00 - 18:00 
Fr 09:00 - 12:00 

Tierärzte 
Dr. Norbert Groer 
3464 Hausleiten, Tullner Straße 8 Tel.: 02265/7226  
Fax: 02265/20028 E-Mail: Norbert.Groer@aon.at  
Web: http://www.tierarzt-norbert-groer.at 
Mo bis Do 09:00 - 10:00 und 17:00 - 18:00 
Fr   09:00 - 11:00 und 17:00 - 18:00  
Sa  09:00 - 10:00  
(außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung) 
Mag. med. vet. Marion und Susanne Seebauer 
3464 Hausleiten, Birkengasse 7 
Tel.: 02265/61507 oder 0664/73077720 
E-Mail: tierarztpraxisseebauer@aon.at 
Mo, Di, Fr 09:00 - 11:00 17:00 - 19:00 
Mi, Do    17:00 - 19:00 
Sa  09:00 - 11:00  
(Hausbesuche und Pferdevisiten nach telefonischer  
Vereinbarung) 

Postpartner Hausleiten - Betreuerin Fr. Maria Stift 
3464 Hausleiten, Altbachweg 2 
Mo  15:00 - 19:00   
Di, Mi, Do 14:00 - 18:00 
Fr  11:00 - 15:00 

Öffnungszeiten und Kontaktdaten 

Allgemeine Notruf- und Notfallnummern: 
Feuerwehr: 122 
Polizei: 133 
Rettung: 144 
Euronotruf: 112 
Notruf für Gehörlose: 0800 133 133 

Ärztenotdienst: 141 
ORF-Kinderservice (Rat auf Draht): 147 
Ärzteflugambulanz: 40 144 
Frauennotruf: 01/71 71 9 
Telefonseelsorge: 142 
Vergiftungsinformation: 01/406 43 43 

                                                                                     Allgemeines 

http://www.polizei.gv.at/alle/notrufe_gehoerlose.aspx
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Babygalerie - Unsere besten Wünsche 

Petra und Martin Fehringer freuen sich über ihre Katharina, 
die am 1.1.2018 um 1:13 Uhr im KH Tulln das Licht der Welt 
erblickte. Katharina war bei Ihrer Geburt 46cm groß und 
wog 2.720 Gramm! 

Samuel Alexander Köstler *12.01.2018 wog bei seiner Ge-
burt 2.400 Gramm und war 47cm groß. Vizebgm. Franz 
Weiß überbrachte den stolzen Eltern Iris und Josef die bes-
ten Wünsche im Namen der Gemeinde. Laurenz Fleischmann erblickte am 26.01.2018 in Tulln das 

Licht der Welt. Bei seiner Geburt wog er 3.280 Gramm und 
war 50 cm groß. 

Celina Waldhäusl wurde am 18.01.2018 geboren. Sie wog 
bei Ihrer Geburt 3.300 Gramm und war 51 cm groß. 

Ferienwochen 
In den Ferienwochen 2018 wird wieder ein inte-
ressantes Programm angeboten: 
Angebote des ASKÖ: 
Die Motopädagogische Abenteuerwoche findet 
von 20. - 24 August in Hausleiten statt. 
Die Dance 4Kids Woche wird von 13.- 17. August 
stattfinden. 
Informationen zu den Angeboten des ASKÖ 
finden Sie unter  
http://bit.ly/sommerferienprogramm2018 

Die Ferienwoche Hausleiten wird diesmal zwi-
schen 27. - 31. August abgehalten. Unter dem 
Motto „Theaterwerkstatt - gemeinsam kreativ 
sein“ wird der Pfarrhof in eine große Bühne ver-
wandelt. 

Information zu den Ferienangeboten finden Sie 
auf der Startseite der Gemeindehomepage 
www.hausleiten.gv.at 

Bildungsberatung 
Berufliche Weiterentwicklung oder die Neuorien-
tierung in der Arbeitswelt sind heute wesentliche 
Elemente für persönlichen Erfolg.  
Größere Arbeitszufriedenheit, bessere Aufstiegs-
chancen oder auch ein höheres Einkommen sind 
uns allen ein großes Anliegen!  
 
Der erste Schritt dazu ist oftmals ein gutes Ge-
spräch mit einem kompetenten Partner.  
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der 
Homepage www.bildungsberatung-noe.at 
 
Um einen Termin mit Frau Hammer zu vereinba-
ren, ersuchen wir Sie um rechtzeitige Kontaktauf-
nahme unter Tel.: 0676/5254805 oder 
j.hammer@bildungsberatung-noe.at 

Die nächsten Termine können für den 16. April 
und 18. Juni vereinbart werden. 

Ankündigungen und Babygalerie 
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Herr Karl Anzböck aus Goldgeben feierte seinen 80. Ge-
burtstag. Es gratulierten Vzbgm. Franz Weiß und Ortsvor-
steher Hannes Weinlinger. 

Gratulation zu einem besonderen Anlass 

23.12.2017 - 90. Geburtstag von Herrn Fleischmann Jo-
hann, , Hausleiten. Bgm. Josef Anzböck, OV Andreas Neu-
bauer, Rudolf Eichinger und Josef Fritz gratulierten herz-
lichst im Namen der Gemeinde und des Bauernbundes. 

Herr Rudolf Schirl aus Seitzersdorf-Wolfpassing feierte sei-
nen 90. Geburtstag. Es gratulierten Vzbgm. Franz Weiß und 
Ortsvorsteher Friedrich Summerer. 

13.02.2018 -  80. Geburtstag von Herrn Weiss Eduard, 
Hausleiten. Bgm. Josef Anzböck und OV Andreas Neubauer 
gratulierten herzlichst im Namen der Gemeinde. 

80. Geburtstag (01.01.2018)von Frau Wieser Adele Bgm. 
Josef Anzböck und Vzbgm. Franz Weiß gratulierten im Na-
men der Gemeinde. 

Kulturspaziergang 
Am 07.April 2018 findet ein Kulturspaziergang 
durch Perzendorf statt. Die Veranstaltung wird 
von BHW und Club Hausleiten gemeinsam durch-
geführt. 

Der Kulturspaziergang mit Leopold Franzel star-
tet um 14.oo Uhr. Es ist ein Unkostenbeitrag von 
€ 2,50 zu bezahlen.  

Interessierte melden sich telefonisch bei Herrn 
Alfred Auer unter 02265/7434 oder  
per Mail: auer.alf@aon.at 

                                                                                Wir Gratulieren 
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ÄrzteNOTdienst 

April 
So./1.  Dr. Zaloudek 02268/66 45 
Mo./2.  Dr. Hochfelsner 02278/71 019 
Sa./So./7./8. Dr. Deim 02269/22 25   
Sa./So./14./15. Gruppenpraxis Dr. Schachner 
   und Dr. Reichel 02267/22 40   
Sa./So./21./22. Dr. Deim 02269/22 25 
Sa./So./28./29. Dr. Hochfelsner 02278/71 019 

Mai 
Mi./1.  Dr. Deim 02269/22 25 
Sa./So./5./6. Dr. Hochfelsner 02278/71 019 
Do./10.  Dr. Mann 02265/73 56 
Sa./So./12./13. Dr. Mann 02265/73 56 
Sa./So./19./20. Gruppenpraxis Dr. Schachner 
   und  Dr. Reichel 02267/22 40      
Mo./21.  Dr. Deim 02269/22 25 
Sa./So./26./27. Dr. Zaloudek 02268/66 45 
Do./31.  Dr. Hochfelsner 02278/71 019 
Juni 
Sa./So./2./3. Dr. Deim 02269/22 25 
Sa./So./9./10. Gruppenpraxis Dr. Schachner 
   und Dr. Reichel 02267/22 40      
Sa./So./16./17. Dr. Zaloudek 02268/66 45 
Sa./So./23./24. Dr. Deim 02269/22 25 
Sa./30.  Dr. Hochfelsner 02278/71 019 

März 
29.03.    Gründonnerstagsmesse, 19.oo  
30.03.    Kreuzweg, 15.oo 
30.03.    Karfreitagsliturgie, 19.oo 
31.03.    Osternachtfeier, 20.oo 
April  
01.04.    Pfarrball, ab 20.oo im Zainingerhof 
02.04.    Emmausgang,  15.oo Verein Volksheim 
02.04.    Emmausgang, 15.oo Pfarre Hausleiten 
07.04.    Vogelkundliche Morgenexkursion,  
      Treffpunkt Kapelle Goldgeben  
      mit dem Fahrrad um 6.oo 
07.04.    Kulturspaziergang, Perzend., 14.oo, BHW 
      und Club Hausleiten, Unkostenbeitr. €2,50 
09.04.    Kostenlose Rechtsberatung und Todesfall-
      aufnahmen, Gemeindeamt 18.oo-19.3o 
13.04.    Tarockturnier, SV Hausleiten, 18.3o 
16.04.    Bildungsberatung, Gemeindeamt, 16.oo-
      18.oo, Terminvereinbarung erforderlich! 
22.04.    Matinee, SV Hausleiten, 11.oo 
29.04.    Frühlingserwachen, Themenweg 
29.04.    Motorradsegnung im Pfarrhof, 11.oo 
      (bei Schlechtwetter eine Woche später) 
Mai 
01.05.    Freundschaftstreffen SPÖ, 15.oo 
06.05.    Florianifeier und Tag der offenen Tür,
      FF-Hausleiten, 10.oo 
07.05.    Kostenlose Rechtsberatung und Todesfall-
      aufnahmen, Gemeindeamt 18.oo-19.3o 
10.05.    Erstkommunion, 9.3o 
10.-13.5 Weinfrühling am Weingut Groiss 
11.-13.5 Muttertagausstellung der   
      Blumenbinderin, Fr. und Sa. von 9.oo-18.oo 
      und So. von 8.oo -12.oo 
20.05.    FF-Fest Hausleiten und Oldtimerrallye, 
      14.oo 
21.05.    Radwandertag und Blutspenden,  
      09.oo-12.oo und 13.oo-14.3o 
21.05.    Firmung, 10.oo 
25.-27.5 FF-Fest Schmida, Nassbewerbe am 25. 
31.05.    Messe und Fronleichnamsprozession, 
      8.3o 
31.05.    Bienenfresser schauen, Vogelkundliche  
      Exkursion, Kapelle Goldgeben 17.oo 
Juni 
01.06.    Abschnittsfeuerwehrtag,  
      FF-Seitz.-Wolfpassing, 19.3o 
02.06.    Abschnittsfeuerwehrleistungswettbew.  
      FF-Seitz.-Wolfpassing, 12.2o Halle Preiser 
03.06.    130 Jahre FF-Seitz.-Wolfpassing, 10.oo, 
      Halle Preiser 
04.06.    Kostenlose Rechtsberatung und Todesfall-
      aufnahmen, Gemeindeamt 18.oo-19.3o 
09.06.    WTT-Volleyballturnier, 12.3o  
10.06.    Benefiztunier, Verein Moritz und SVH 
10.06.    Kellerlüfterl, in der Lehrn, 16.oo 
16.-17.6 Musifest, in Hausleiten, Sa. ab 17.oo und 
      So. ab 10.oo 
18.06.    Bildungsberatung, Gemeindeamt, 16.oo-
      18.oo, Terminvereinbarung erforderlich! 
22.06.    Sonnwendfeier, Gaisruck, 18.oo 
23.-24.6 Sonnwendfeier und Dorffest, Pettendorf  

Heurigenkalender 

Grün-Container Samstags offen 
Der Grün-Container im Sammelzentrum ist      
jeden Samstag zwischen 9 und 11 Uhr geöffnet. 
Für größere Mengen in die Deponie Gaisruck ist 
am Samstag eine telefonische Anmeldung       
notwendig: 0664/ 42 72 838 (Hr. Warschitz) 
Die Bevölkerung wird ersucht, die Sammelstelle 
sauber zu halten und keine Plastiksäcke oder   
andere Behältnisse zurück zu lassen. 

13.04.-29.04. Buschenschank Weinhappl 
02.05.-13.05. Buschenschank Goll 
16.05.-03.06. Buschenschank Eichinger 
13.06.-01.07. Buschenschank Goll 

http://www.hausleiten.gv.at
mailto:gemeinde@hausleiten.gv.at

